
iesdaüener Tandlatt.
K». 365 . Morgen-Attsgalre. Samstag, den 8 . August» 61. Jahrgang. 1803.

Das laßt uns einsehen, daß eine Gottheit unsere Zwecke
formt, wie wir sie auch entwerfen. Shakespeare.
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(11. Fortsetzung.)

Freiheit!
Roman von Walter Schmidt-Häßler.

Durch all das hatte Röminger sich im Laufe der Jahre
daran gewöhnt, nichts ohne Beratung mit seiner Gatsin
zu tun, durchaus nicht etwa, weil er sich unter ihrem
Einfluß fühlte, sondern lediglich, weil er wußte, daß ihr
Rat stäs der klügste und zweckmäßigste war.

Und so hatte er ihr auch eines abends den Brief von
her Freundin seiner Nichte, von der er noch niemals ge¬
hört hatte, auf den Tisch gelegt und sie in dieser aller¬
dings sehr verwickelten Sache um ihren Rat gefragt.

Da war denn sie es gewesen, die nach kurzer Über¬
legung dafür gessimmt hatte, Ella kommen zu lassen und
zwar so schnell als möglich, den armen gefangenen Vogel
z» befreien.

Ihre durch und durch selbständige Natur empfand
eilt tiefes und ehrliches Mitleid mit dem jungen Mädchen,
dessen Selbständigkeit hier systematisch unterdrückt wurde,
und ganz im Ssillen lvar es auch ein leises, echt weib¬
liches Gefühl, das ihr zu dieser Entscheidung riet.

Sie liebte ihren Mann schwärmerisch, und empfand
deshalb eine inssinksive Bitterkeit gegen seinen Bruder,
der ihm stets feindselig und gehässig gewesen war , der
sich in blödem> spießbürgerlichem Unverstände einst los¬
gesagt hatte von dem genialen Künstler, statt ihm zu
helfen, wo er es doch gekonnt hätte. Noch unsympathischer
aber war ihr die herzlose und kokette Frau Schwägerin,
die aus ihrem an und für sich schon so unbedeutenden
Manne einen wirklichen Pantoffelhelden gemacht und
jedenfalls mit boshafter Berechnung alles brüderliche
Empfinden nach und nach in ihm erstickt hatte, wenn es
sich ab und zu geregt haben sollte.

Und nun gab es im Hause dieses Mannes auch eine
junge Seele, die nach Freiheit schrie von dem unerträg¬
lichen Zwange engherziger Kleinstädterei, und daß diese
Retsimgsuchende gerade zu ihnen sich flüchten solüe, er¬
schien ihr wie eine Art Genugtuung , die der Hinnnel ihr
für alles zu geben gedachte, was dieses HauS an ihrem
Gatten verschuldet.

Diesem jungen Wesen die ersehnte Freiheit zu geben,
ihr, der seelisch Einsamen, die Lied« eines wirklichen
Elternhauses zu schenken, ihrem inneren Leben das

der Brief geschrieben, der Ella eine Zuflucht und eine
neue Heimat anbot.

Und Ella kam. Der alte Röminger holte sie vom
Bahnhofe ab.

Unter Tausenden hätte sie ihn herauserkannt mit
dem seinen Künstlerkopfe, den die stark ergrauten Haare
umrahmten, und aus dem ein Paar unendlich gutmittige
und kluge Augen leuchteten. Auch er erkannte sie sofort.

So hatte seine schöne Mutter in ihrer Jugend ausgesehen,
so schlank und hoch, und dabei so voll mädchenhafter An¬
mut. Als sie an seinem Halse lag , weinte sie bitterlich,
zum ersten Male seit ihrer Flucht aus dem Elternhause.

Dann fuhren sie heim in das ssille Haus , das von
nun an chre Heimat werden sollte.

Auch Frau Anna schloß sich sofort mit warmer Zärt-
lichkeit an die junge Nichte an, die ihr ganz außerordent¬
lich vom ersten Augenblick an gefiel. Sie war weder
überspannt, noch irgendwie exzentrisch, was sie anfänglich
wohl ein wenig gefürchtet hatte, sondern alles an chr
war klar und verständig. Die kluge Frau fand in dem
jungen Mädchen ein Stück ihres eigenen Selbst wieder,
und das zog sie unwiderstehlich an . Die beiden Kinder
des Hauses kamen dem neuen Gaste gleichfalls mit
warmer , echt geschwisterlicher Liebenswürdigkett entgegen,
so daß sich Ella schon nach den ersten Stunden völlig zu
Hause fühlte. Hier berührte sie alles lieb und wohltuend,
der herzliche Hauch, der das ganze Hauswesen durchwehte,
ging auch auf sie über und legte sich mit einschmeichelnder
Innigkeit als festes Band um ihr wundes Gemüt.

Schneller, als es sonst ihrer Eigenart entsprach, ge¬
wann sie zu diesen Menschen das vollste Vertrauen,
öffnete jedem mtt kindlicher BereitwMgkett ihr Herz,
so daß alle schon nach kurzer Zeit genau wußten, welch
ein prächtiger Mensch in diesem jungen Mädchen steckte,
und wie wohl getan es war , ihr aus den Sflavenketten
einer erdrückenden Umgebung zu Helsen.

Sie blieb nun auch nicht müßig auf dem einmal be¬
tretenen Wege stehen, sondern erklärte schon am zweiten
Tage ihrem Onkel mtt aller Fessigkeit, daß es ihr unum¬
stößlicher Wille sei, sich so schnell als möglich eine selbst¬
ständige Stellung in der Welt zu schaffen.

„Zum Heiraten habe ich kein Talent !", sagte sie mit
einem bitteren Zucken um die Mundwinkel , „so muß ich
denn versuchen, meinen Berus , der großen Allgemeinheit
zu nützen, auf andere Weise zu erfüllen !"

Und anschließend an dies große Wort ging man nun
daran , Pläne zu entwerfen.

Ellas sehnlichster Wunsch wäre ja gewesen, zur Bühne
zu gehen, all die Jdealgestalten dichterischer Fantasie
selbst zu verkörpern.

Aber dazu schüttelten Herr und Frau Röminger in
verblüffender Übereinstimmung die Köpfe.

„Wenn ich zehn Jungens hätte ", sagte der Onkel,
„und sie hätten Talent fürs Theater , ich ließe sie bedenken¬
los hinausziehen in die große, geheimnisvoll« Welt der
Kunst — alle zehn! — Mögen sie sich den Sturm , der
dort immer weht, um die Ohren brausen lassen, mögen
sie sich ihre Enttäuschungen holen, ihre Kämpfe aussechten
und mühsam hinaufklettern zu den ersten Lorbeeren.
Es sind Männer — und die können einen Puff vertragen.
Aber ein Mädchen würde ich nun und nimmermehr da
hinauflassm, in dieses Reich von blendendem Licht, Mtter
und Truggold . Ein Weib ist doch nun mal anders ge¬
artet , als ein Mann , und was dem einen gut ist, wäre
für den andern eine Kette unabsehbaren Leids, wenig-
stens in diesem Berufe . Ich Hab ja mehr als mein halbes
Leben da unten gesessen zwischen den Notenpulten , und
so unendlich vieles erlebt, was mir genügt, ein so ahnungs¬
loses junges Ding, wie du bist, vor diesem Entschlüsse
ehrlich und mit voller Überzeugung zu warnen !"

Und Ella war klug genug, zu verzichten, ihre bunten
Träume vor dem nüchternen Lichte, mit dem der er¬
fahrene Mann sie beleuchtete, zerrinnen zu lassen, wie
Seifenblasen.

Ruhig suchte man also weiter.
Nach einigen Tagen erschien in der „Bossischen Ztg.

und im „Berliner Tageblatt " die Annonce:
„Junge Dame aus guter Familie sucht in vornehmem

Hause dauernde Posision als Gesellschafterin. Englisch,
Französisch, Italienisch perfekt. . Beste Referenzen. Ge-
fällige Offerten bei der Expeditton."

Wer es meldete sich niemand.
„Nur den Mut nicht sinken lassen!" sagte Frau Anna

tröstend. „Dann wird eben in 14 Tagen erne neu«
Annonce gemacht!" . „

Inzwischen half Ella ihrer Tante tm Haushalt soviel
sie konnte, und abends, wenn sie in ihrem Zimmer mtt
einem guten Buche gesessen hatte, durste sie sich ohne
Zwang, ohne Furcht vor den Strafpvedrgten der Eltenr
oder dem Hohn der oberflächlichen Schwestern ihrer Lwb-
lingsbeschäfsigung überlassen, zu schreiben, rhren Ge¬
danken Form , ihren Fantasien Worte zu geben. Sie
hatte ihre kleinen Ersllinge hervorgeholt, daran herum¬
gemodelt und verbessert, und hatte angefangen, llwues
zu schreiben. Das Schreiben machte ihr Freude, imrklrchs
tiefe Freude, ja noch mehr, es war ihr geradezu Bedürf¬
nis , ihre Gedanken niederzulegen, das auszusprechen,
was sie empfand. „ r ,,

Eines abends wagte sie es , nachdem sie lange nnt sich
zu Rate gegangen war , ihren Verwandten, zu denen sie
nun einmal wirkliches Vertrauen hatte, ihr Geheimnis
zu beichten. . ,

„Was der Tausend ? !" lächelte Papa Rommger, und
nahm ganz verwundert die große Pfeife aus dem Munde,
„man schreibt also richttge Novellen und solch gute
Sachen? Fa , das wäre ja vielleicht wirklich ein Weg
zu der ersehnten Nützlichkeit! Zuttauen kann mandirs
schon, denn wenn die Feder so plaudert , wie der Mund
es versteht, so glatt und flüssig, dann muß es ja ganz
nett sein, was da abends in dem kleinen Stübchen zu-
sammengebraut wird !" , ^

„Kann man da nicht mal emen bescheidenen Einblick
bekommen?" fragte die Tante . „Nicht aus bloßer Neu-
gier, beste Ella , das wirst du mir glauben, aber wenn
wir dir ehrlich und gewissenhaft raten sollen, dann müssen
wir vor allen Dingen doch erst ein Urtell darüber haben? -

Dagegen war , wie gegen Frau Annas Logik immer,
nichts einzuwenden. .

Lächelnd erhob sich Ella und sagte: ,,^ ch wklls Euch
holen! Aber, wenn Ihr glaubt , mich zu kränken, wenn
Ihr mir sagt, es ist nichts damit , wenigstens isichts, wo-
rauf man fiir die Zukunft Hoffnungen setzen konnte —*
so irrt Ihr Euch! — Ich bin nicht eitel, wahrhaftig Mt,
so weit werdet Ihr mich schon kennen, nicht wahr ? Offen
sollt Ihr mir sagen, was Ihr denkt, genau so ehrsich, wie
neulich, als sichs um meine Bühnentraume handelt«,
Wollt Ihr ?"

Beide ssimmten zu, und Ella holte ein kleines Manu»
skript, eine Novelle, die sie in dm letzten Wochen zu Haust
geschrieben und hier überarbeitet und vollendet hatte.

(Fortsetzung folgt.)

Badbans znin Kranz,
l -anggaiiae 50 , Kclie lirnnzplntz.

Thermal-Bäderä60  Pf.,
eam neu einj -ericlitet . 1860

_ Möblirte Zimmer1. Etage.
1Fahrrad, 1Nähmaschine

umsonst
tarn Jeder bei ans erstehen . Man
verlange Prospekt gratis und franko.
Pneumatlcs u. Fahrradxube-
hör konkurrenzlos bill g . Eitter-
Fahrrad -Industrie, Berlin S. 42.

Beeil , kein Bons - Systeml F152

C. Heister , Vergolder,
Gneisenaustraße 15,

kmpsiehlt sich zum Neuvcrgoldcn von Spiegeln und
Bilderrahmen, sowie Einnahmen von Bildern jeder
Art bei febr billiger Berechnung. _
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strührosa . gelbe, gelbstetschtge, liefert cei
»eile frei Ha„» biüiast

Hto tlnkelbneli . Schwalbachcrstr.
ffartaffclbanblunfl. Telefon 2734.

1840

Otto tluketbacli . Schwülbü
Kanoffelhandlung, Telefon

«ntner-

Nachlaß-Versteigerung.
Heute Samstag , de« 8 . August , Vormittags 97 » Uhr anfangend, versteigere ich

im Aufträge des Fräulein M - » enker im Versteigerungslokal

Bleichstratze5
folgender Nachlaß, als:

8 Betten, 2 Waschkommoden, 2 Nachttische, 1 Nußb. '-Verticow (fast neu), 2 Kleider-

K Bilder,Spiegel.Gallerte«.Wetkznig.al«rTisch..Bett-mHaudtttchtt Vettvezuge,eaux, Gardinen. « la», Porzellan. Küchengeschirr nnd noch viele hier nichtdenannte
Gegenstände „ . , . _ „ ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzablung. Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Versteigerung.
Iiiidwig Hess , Auctionator und Taxator,

Sckwalbacherstratze 11» 1.

Forderungen an den Nachlaß der verstorbenen

Mise Karrnann, Metzgergasse 30,
sind bei mir bis znm » I. August er. anzumelden.

Rechtsanwalt Dr . Fritz Bickel,
Adelheidstratze 23.

Meder ’»

Mechanische Tepplch-Klopf-u.Schüttelwerke
Wiesbaden , Köln, Bonn , Frankfurt a . M.

Philipp Heyligenstaedt,Besitzer:
Atelier

für Smyrna- und Perser-Teppioh-Beparaturen.
mölten-

■Vernichtung unter Garantie.

obere Dotzheimerstrasse
u. Yorkstrasse 19, 2.

Clieml »clie
Reinigungs-Anstalt für Teppiche und Polster-

Möbel etc.
Conaervirung ; gegen Motten.

Telefon Ir . 2939.

Bcstcr Kohlcnanzitndcr.
verbesserter„Vulkan"
direct Kohlenfeuer.

ohne Holz . Spane ?c.
(F. 41944) F142

C. Meint », Oberurseli. T.
Prinia seldstgekclterte» Apselwetu

u. glasweise im Ausschank Metzgcrgasse S,
alchen.
ehren«.

Weinfässer
in gutem Zustande, als Mumachfäster geeignet,
billig zu verkanien.

I-eopoia Vogel « Adelheids« . 14 (Hof).

25% >(£tfbilliger sind Fehls.»Eigarren.
let ’8  Itprrcn-

Lagerel, Kleine Langgasse7, neben Langgasse 15.

weinrvirtschast-
Erossnung.

Meinen Freunden und Bekannten, sowie meiner
werten Nachbarschaft zeige ich hierdurch ergebenst
an. dast i» mit dem heutigen Tage in meinem
Hause Ricdstrastc 1, an der Waldstrabe, unter
dem Namen

„3«mPfälzer Zacob"
eine „Weiuwirthschaft " eröffnet habe nnd bitte
um geneigten Zuspruch.

Jacob Reichert.

Restaurant Schön,
Seerobenstratze. Sedanplatz.

Heute Samstag:

Morgens:
Ouellfleisch.Schwcinepfeffer,
Bratwurst mit Kraut, sowie
sonst,reichhalt.Speisenkartc.

Es ladet frcundlichst hierzu ein
Heinrich Krekel.

Der bette Äauiiätswein ist Apotheker Hofer ’«
„roth -goldener"

Malaga-Tranben-Wein,
chemisch untersucht und von ärztlichen Autoritäten
als beiter Stärkungsmittel fiir Kinder. Frauen»
Recouvaleöeente » , alte Leute rc. empfohlen»

l »r . I/Iitle ’« Hof -Apotheke F525
Modell 1902, tadellose»
Functtontrcn garantirt,

statt 8000 Mk. für 1890 Mk. I »r . Probeck,
Mrotz-Sachse « a/d . Bergstraße.

AulamM Ken;.
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Z
itt Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisende» Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Immobilien !« vcvlt stufen.
Mit Stallung , auch für jedes andere

tPWU » Geschäft passend, sofort zu verkaufen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. ifu
Hochherrschaftl. Billa,

iw Nerothal gelegen, 12 schöne Räume. Bad und
viele Ncbenräume, mit Gas u. elektrischemLicht,
großem Vor - und Hintergarten , zu ver¬
kaufen , Näbere? Baugeschäft Gefortlder
Diranaa , Lnise nstraße 24._ _ _ _ __

5®sâ ^ s ^ aaaRSE®HBfflMS ^ ®aB0SB®E
Schöne« neue» Etagenhaus. 3- und

4-Zimmer-Wobn. in jed. Et., cleg. einyer.,
bis auf eine Wohn. Alle? vcrm., rent. über
6 "/», gegen kl. Anz. zu verk. Sof . directc
Off. sub 8 . -2« » an den Tagbl.-Berlag.

Beabsichtige meine Villa Elisabetb,
Wiesbadener Allee 64, Adolfshöhc,

zu verkaufen, ev. zu vermictben.
Zahnarzt Funcke , Wilbelmsir. 18, 2.

Schön. Etagenhaus IN. Borg., 2-maI
3-Znnmerwodn., Alles vcrm., reut. zw. 6 bis
7°/o, geg. kl. Anzahl, zu verk. Beim. Verb.
Off. sub I* 449 an den Tagbl.-Berlag.

Ausznleihen
auf2.HyPoth.

ca. 86,000 Mk. in Beträgen von 20,000 Mk-
und höher . Offerten unter K - A . 22
hauvtpoitlagernd hier senden.

70—75,000 , 80—35,000 n. 20,000 Mk . sind g.
1. St . ä 4 "/<>, ferner 30 - 85,000,20 - 25,000,
18,000 , 10- 11,000 n.5- 0000 Mk . ä.41',%
z. 2. St . auszl. d. Lud. Winkler, Bahnbofstr. 4. 1.

120.000 Mt . KÄ
Offerten unter 1 . 451 an den Tagbst-Perlag,

Capitülie « f« leibe« gesticht.
12.000 bis 15,000 Mk.

auf 2. Hypothek, prima Object, von pünktlichem
Zinszahler sofort zu leihen gesucht ohne Ver¬
mittlung. Offerten unter n 45 « an den
Tagbl.-Vcrlag.

12.000 Mk . k 4 x/»°/o nach
16.000 Mk. aus HauS, welches

für 48.000 Mk. verkauft wurde, gesucht. Off.
unter F . 447 an den Tagbl.-Verlag.

Tücbt. Friseuse s. n. K. Frankevstr. 28. 3 r.

Asnicur«
GnKliili apoken . On parle ITran ^ aSa.

Deutsche Entbind.-*"™“b£ü
Stände von Frau Crotto , einzige cleittaolie
gepr . Hebamme in Lilttioh , rue Sohet 25, Belgien.
Kein Heimbericht, keine Vormundschaft_

Ansmiirts gelegene Msynnnge «.
Im Haufe WieSbadenerstr . 25 zu Erben-

heim ist eine Wohnung, bestehend ans 3 Zim.,
Küche und Keller, sofort zu vermietbe». Mietbe
25 Mk. pro Monat. Nähere» bei Rechtsanwalt
v . Kecl », Wiesbaden, Lnisenstraße36.

E. kl. Kind w. in Pstege oder auch als Eigen
abgegeben. Näh. im Tagbl.-Verlag. Ko

nimmt allerliebstes kl. Mädchen,
1 1/j Jahr , als eigen an ? Gest.

Offerten unter 8 . 45 « an den Tagbl.-Verlag.
best. St . find. z. Niederk. u.

llii . lt streng. Diskr. liebev.siufn.b. geb.
best, ausqcb. Heb. b. völl. Sicherh. ohne Anzeiae
an d. Heim.-B. Berlin , Wilhelmstr. 121. F116

Wittwer, 35 I . alt , evg., in best. Stellung,
wünscht mit bravem Mädchen od. Wittwe zwecks
Heiratb bek. zu weiden. Ernstpem. Offert, unter
M . 5 » hauptpostl. erbeten.

Prrschirdknrs

Ernstgemeint. Heirath.
Suche f. m. Cousine, hübsche Dame, 30 I .,

Haurh., Gesch. erf., pass. Parthie . Wwr. n. anS-
pefchl. Jlnonym zwecklos. Offerten u. k>. 45S

>an den Tagbl.-Verlag.
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»c Vereinfachung de» geschäftlichen
\ Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
l uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Gasthof mit grob. Saal , Garlen rc. (Rheingan),
Krankheit h. zu vk. d. Ianand , Luisenplatz1

■fBBX-THrmA

Mille«. Muser etc.
IDie Villa Paula , Gartenstraße 20 , ist per

1. Oktober d. 5t zu vermiethen. Näheres beim
Eigcnthümer H . irinme , Albrechtstr. 85, 2.

Gefchaftslolrale etr.
I Kranzplatz 8/4 großer Laden mit Laden

zimnier zu vermiethen. 2202
Krankheit h. zu vl. d. Knana , Lunenpias i . Berl . Ton - . ■■ crmmm - win

Billa Bierftadterftr. 3» , Beim Scheldcn li Schöner Laden
dicht bei d. Kuranlagen , wegen Wegzug
sofort zu verkaufen. Anzusehen von 10
12 Uhr und 4—5 Uhr oder Näh . Lehr¬
straße 7, 1 bei F . Bealer.

Neues Etagenhaus m. Borg., comf.
einger., 4- n. 5-Zimmerwohn. in jeder Et.,
Sonst, gr. Werkst., rent. ca. 67«% <Netto-
U-bersch. 26- 2800 Mk.) sof. zu verk. Ost.
II. v. Seibstk. sub I' . 44 « a. d. Tagbl .-V.

Gärtnerei-Grundstück,
eingezännt, 4 Morgen groß, bester Boden, ni. kl.
WohnhäuSchen, Scheuer». Stall ., mitM .10,000,
fof. z. verk. Off. u. » * « . 5 » hauptpostl.

Gin schöner Bauplatz i» einen. Orte mit elrktr.
Licht, an der Bergstraße gelegen, .abzugeben.
Näheres unter IV. 41 « Elektrizität»-Werk
Auerbach, Anerbach . Hessen.

J « m »» bilien r« Itattsen gesucht.

Etagenhaus rLSrÄL
Rdeinstiabe, bei größerer Anzahluna zu kaufen
zeiucht. Offerten unter näheren Angaben der
Rentabilität -c. u. O . 445 an b. Tag dl.-Verl.

Suche HauS für Metzgerei , wenn möglich mit
Thorfahrt . Mache hohe Anzahlung. Offerten
in Herrn Imanü , Lnifenpiatz 1.

HM ;ii houfcn
»vird gewünscht mit 3- oder 4-Zimmer-

Wohnungeu . Gute Anzahlung wird ge¬
leistet. Offerten unter K . M . 82 haupt¬
postlagernd hier zu richten.
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ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisende» Anzeigen bei
Aufgabe Qletdj zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Hetzblatts.- --
Capttalien fit verleihe «.

rufen alle Musikfreunde und Kenner dieser
edlen Kunst denselben in tiefster Aner-
kennung ihrer hervorragenden Leistungen
einen herzl . Dank für das in vollendeter
Kunst Dargcboteue . Dem Dirigenten alS
Meister 1. Ranges u . s. hochgcschulten
Orchester ein Lebewohl mit dem Wunsche
aus Wiedersehen.  _

J^ F * Die Beleidigung gegen den Fnhrknccht
n . Acker nehme ich hiermit zurück.

H . P . Seihel.

D. Betreff., d. am 6. aus
Villa i. d. Adeggstr. d.
Stock unt. d. Kleid, mit-

nahm, ist beob. w. u. w. anfgest. den,. znrÜckziibr.
! In dies, Fall Diskretion, andernf. Mont . Anzeige.

Me BcheiliWg geWl
an einem proSperirendeu EngroS - oder
Fabrikgeschäfte in Wiesbaden oder Um-
gebung von einem seriösen , gebildeten
Herrn i« reiferen Jahren mit langjähriger

>Praxis als kauf »«. Leiter eines größeren
' Exporthauses . Verfügbares Kapital tns
zu Mk . 100,000 . Strengste Diseretion zu-
gestchert. Gest . Offerten Chiffre
B>. H . U . « 84 mit näheren Angaben durch

! nmlolf M« a»c , Frankfurt a . M . L146

Theilhaber,
still, mit 60 Mille für nciic« Unternehmen gesucht.
Offerten unter I . . 44 » an den Tagbl .-Vcrlag.

Theilhaberin
für bessere« Geschäfthan« gewünscht. Erforderl. nur
einsache Häuslichkeit und einige Tauiend Mark,
die gesichert bleiben. Bewerberinnenerhalten Aus¬
kunft unter „ « xtat, -» - " hauptpostl. Wiesbaden.

mit 2 Schaufensternund großem Laden¬
zimmer zu vermiethen. Näheres Drogerie
H . 1* 00 « Nachf . , Metzgerg. 5. 2203

Rann , für Möbel od . dergl . aufznbewahren
zu vermiethen . N . Oranienstr . 83 , Part.

OAhitta zu vermiethen. Nähere»
stzta Walluscrstr. 12. Daselbst

ist auch ein sch. Lagerraum abzugeben. 1888

Möblirte Zimmer und möblirte
Manfarden . Schlafstelle« etc.

Adolfsallce 51 , P ., Salon und Schlasz.. event.
auch einz. und mit Pension, prciSw. zu verm.

Sldolfstr . 8, Stb . 3. i. zwei anst. Arb. Schläfst.
Alvrechtstr . 5, Hih. 1, möbl. Zimmer zu verm.
Lilbrechtstr . 11,1 St ., sch. movl. Zim. zu um.
Albrechtstr . 30 , 2 St . l., möbl. Zimmer zu v.
Sllbrechtstr . 48 . 1 I., cleg. möbl. Zim. zu verm.
Bertramstr . 10, P . r., c. möbl. Sal . u. schlasz.
Bleichstr . 2, 2, möbl. Zim. (1 od. 2 Bett.) z. v.
Bleichstr . 8 . 2. möbl. Z . (1 od 2 B.) m. Pens.
Blcichstraße 11, St . Ir ., erb. Mad» en Schläfst.
Bleichstraße 15, 2 !., gut möbl. Zimmer z. vm.
Bleichstr . 27, 1 l., m. Z. an bess. Hrn. od. D.
Blücherpl . 3, 2 l.. b. m. Zim.. scp. E.. fr. Auss.
Blücherstraße 5, P . l.. gut mobl. Z. z» verm.
Dotzhcimerstr . 10, 1, gut moblirte Zimmer z. v.
Dotzheimerstr . 12 2 abgeschl. mobl. Zim. frei.
Dotzheimerstr . 22,1 . erh. zwei rl. Arb. Log.
Dotzheimerstr . 24 , 1, 2 sd>. mbl. Z. m. 2B . fr.
ILtisabcthenstraße 10, Fronlspitze. freundlich
tzA möbl. Zimmer sofort zu vermiethen
">aulbrunnenstr . 8» 2, fein mobl. Zim. zu vm.
«vrankenstr . 10, P . l.. möbl. Zimmer zn vcrm.
Frankenstr . 14, 2. möbl. Mansarde zu vcrm.
Sricdrichstraße 21, 1. « tage , mobl. Zimmer.
Goldgasse 5, 3. eins. möbl. Zimmer gl. zu vm.
Häsnergasse 8 , 2. kleines möbl. Zimmer mit

Kost billig zu vermiethen. .
^eltnenstraße 26 , 1. erhalten Arbeiter Logl,N mit und ohne Kost.
Herdcrstr . 4 , 1. Et. I.. gut möbl. Z . sof. zn vm.
Herdcrstr . 16 , 1 r.. hübsch mobl. Zm,. sos. zu v.
Hcrmannstraße 9 schön möbl. Zunmer zu vm.
Jahnstr . 44» Htb. 2 l., erb. anst. Mann rl . „ og.
Kaiser -Friedrich -Ring 22 , Part ., gr. t.

möbl. Zimmer an bess. sol. Herrn oder Dame auf
gleich zu vermiethen.

Karlftr . 80 , 1 r.. 2 möbl. Z. an Dame zu vernu
Langgasse 5, 1 r., möbl. Zim. für Kurgast fr«.
tWz 'arktstraßc 8 , 2, schön moblirtes Zimmer
Jvl  und Cabinet zu vermictben.
^lH) arktstraße 11, 2. Et ., sein mobl. 3i « «
Wl mit 1 und 2 Betten billig zn vermiethen.
Marktstr . 22 , 2 l.. möblirtes Zimmer frei.
Mauritiusstr . 8, 2 r.. sch. mobl Zun. bill. z. ».
Mctzgergaste 17, 2,1 1* . m. ä ^ b.Arb. z. «.Michelsberg28,2 , möbl. Z . mit od. o K. znv.
Moritzstr . 15, Stb . 3, einfach möbl. Z 'M. »u »-
Moritzstraße 21 , 4 l.. möbl. Zimmer (1- ^ -ö.)

an ruhige Leute zu vermiethen.

Ein Laden mit Ladenzimmer, sehr
geeignet für Bäckerei- Filiale , auf 1. Okt.
zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2018

Hypothekengeld
: Höhe. 1. u. 2. Stelle, Bank- u.!„ jeder Höbe,' 1. u. 2. Stelle. Bank- u. Privat-

gelber zu billigstem Zinsfuß und conicnlen Be-
dingungen ist fortwährend zn baden. Nabere» bei

« . narr . Friedrichstraße 19.

Auf 1. .Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privai -Capitalien z» vergebe» durch
liiidwig Jatel , Webergasse 16, 1.

WI .Wsiljek
sst ei» Capital von 400,000 Mk. in beliebigen

Beträgen zum billigen ZinSfnß per gleich
odersväterauSzuleiheu . Auf Neubauten
bewillige ick auch Theilzahlungen . Offerten
inter K . w . JI4 yanptpostlagernd hier
erbeten.

A Widow lady, young,
jbright, and congenial, alone in
Wiesbaden, wishesa companion

|for walks and outings. Replies
care of this paper underZ.451.

Carlos, « bi» 5000 Mk. au sich. Lcute zu
^Ulttyll reellen Beding, schnellu. distr.

Nähere» unter « . *1- » 3* durch BSmloir
Moa . e , Frankfurt a . M . (F.opt. 1871) F144

Auf die Rechte meiner D. R.-G.-M. suche ich
sofort 150 - 200 Mk . geg. pktl. Rück,, zu leiben,
eveiitl. sind dieselben preiswcrtb zu verkaufen. Be¬
sonder» wichtig f. Mechaniker. Offerten unter
II . 44 « au den Tagbl .-Perlaa. _

Neuland, momentan in vekiiil'ärcr Verlegenheit.
sucht ein Dnrlehcn von 100 M. Monatl . Zurück-

j zadlu na. Offerten u. » . 45l a. d. Taabl .-Verl.
, —e, ' Die außerordentlich gute Zwetschcn-

Marmelade, zu so vielen Zwecken so vortheilhaft
zu verwenden nnd so sehr beliebte» RahruiigS-
miltel, ist irisch eiuaetroffen Oranienstratze 4,

\ Btttt er- u . Eiergeschäft. _
Bette « , n verleiben Bismarckriiig33, Port.

, Clavier -Rcpar . u . -Stimmen , Rep, au
mcch. Musikiiistiiimeutcn sos. u. billig2«lcran -) ra-

^straßc 15 »nd Wellritzstraße 47, Htb. 1 Ti . l.
Tapezirer cmpf. sich in n. auß. dem Hauie,.

gut ». bittin. Nerostr. 34. I r Sclnvalhae » .
‘ Nahfran für jeden ivtinwoch z. ülusbcsicrn
von Ha»S- ». Kiiiderkicidernu. Flicken sonstiger
Wäsche nttndit. Näb. in, Taabl .-Verlag. 8»
" IflV Pcrsecie Schncidcrtn empsiehll sich.
Näb. jnt Tagbl.-Verlag. _J*

I Näharbeiten werben äugen, illeroiir. 42, 3 r.
Welche Firma gibt Ma,ch»ic»slrickeri» A.beil?

Gefl. Off. unter » . 44 » an den Tagbl.-Vcrlag.

^t ^ »äa >ster - lähk von Wiesbaden ein
GH gemischte» Waarengeschäft mit Laden zu ver-

micthen. Nähere» im Tagbl.-Vcrlag. LI

Mohnnngc«.
Adlerstr . 51, D., ein Zimmer u. K. sofort zu v.
Sldlcrstr . 55 , H. 1. Dachw., 1 Z. u. Küche, z. v.
Albrechtstr . 12 ein Zrmmer, Kücheu. Keller per

1. Oktober zu vermieihen. Nähere» Seitcnb. 1.
Dotzheimerstr . 12 Wohn.. 2 auch 8 Zimmer

u. Zub. 1. Sept ., 1. Okt. frei.
| Wegen Wegzug von Wiesbaden ist Gueifenau

straß « 18, 1. Et., eine der Neuzeit entspr. ein¬
gerichtete Wohn., 3 Zim., 2 Balkon», Bad, Küche,
Mansarde rc., v. I . Okt. an zu verm.: v. 1 Okt.
b.1. April w. Contracteintritt bedeut.Preisermaß.
Iabrcspr . Mk. 650. Anzns. v. 10—12 u. 4—5.

Karlftr. 37,
1. Okt. billig zu verm. Näb. 2. St . links. 2204

Kirchgaffe 58 2 Zim. u. Küchea. gl. o. sp. z. v.
Kirchgaffe 56 1 Zim. u. Kückea. gl. o. sv. z. v.
Langgaffe 5 bei l,o « i« Beiirena 3 Zim.,

Küche und Mansarde zu vermiethen.
| Langgaff « 15a , 2. Obergeschoß, 6 Zimmer mit

Zubehör auf 1. Oktober zu vermietbe». Nah.
Kaiser-Friedrich-Ring 68 bei *»r . lade . 2201

Mainzerstraße 66 vier Zimmer, Kücheu. 5si»b..
Balkon. Garte» zum 1. Oktober zu verm. 2226

ManritinSplatz 8 zwei Zimmer o. Küche z»m
1. September. Näh. bei Herrn Schürer.

Nerostratze 8 Monsardwohnung, 2 Zimmer,
Küche und Keller, z» vermiethen.

Neubau SSSSfi .lt w". . . w_ _ Oktober oder
früher zu verm. N. das. von 5—6 Uhr diachm.

Platterstr . 9 frcundl. Mansardwobii.. Zimmer
nnd Klicke, an rnhige Leute ,» vermiethen.

Röderstraße 37 , 1. Eiage. 4 Zimmer -c. ans
1. Oktober zn verm. Nähere» bei L. Kimme!
Ecke der Röder- und Ncrostraße. 1768

Schiersteiuerstr . 4 (links) schöne Part .-Wobming,
5 Zinimer. Badezimmer, Küche, Balkon, Aor-
garleu, 2 Keller. Mansarde» ». Verschlag, zu vm.
Eigentbümer Hch. Klein, RüdcSheimerstr. 7. 1813

TanunSstr . 43 kleine Hofwobnilng. 2 Zimmer.
Küche, Keller an ruhige kinderl. Leute zu verm.

Walramstr . 4 Dachivohmmg, 2 ijimmer, Küche,
im Abschlnß zu verm. Näheres l St . daselbst

Schöne3-Zim.-Wohv. mit Zubehör, n. der Rhe,»^
straßc, w. Abreise sofort o. später nnderw. z» v.
Auskunft erth. Friedrichstr. 14, 1. Rg. Schnatz.

Drei -Zitnmcr -Wobnnug sofort oder später zu
veriniethe». Näh. Marktstraßc 23. Laden. 2200

Eine schöne5-Zimm «r-Wol,nttng , Parterre,
der Ne»zeit entspr. eingerichtet, ans 1. Oktober
zu vermiethen. Nähere» Weißeiiburgstrabe 3.
IV . Hembach . 2205

Ein Zimmer und Rüche per 1. Oktober an ruliige
Leute zn vermietbe». Näh. Wcllrihstr. 42 Part.

PreiSwcrth ! Umstände halber 6-Zii».-Wobiiuug,
feinste Lage, reich!. Zubeh., gr. Balkon. Garten,
zu vcrm. Off. u. O. «d. 88J hauptpostl.

Nrri »t«crth ! Umstände halber 6-Z>n>.-Wobuung,
seinste Lage, reichst Zubeh., gr. Balkon, Garten,
zu verm. Off. u. C. «n. hauptpostl.

Pier Zimmer ». Küche sofort oder spater preir-
werth, Nähe der Langgasfc, zu vermiethen. Wo?
sagt der Tagbl.-Vcrlag. Lm

|Vix .- . . ; 4«struß - 88 , 2. Et.. 2 geraum., sehr
schön möbl. Z.. auch « nz., zu v.

Msrttzstr . 48 , H. P ., möbl. Zimmer zu verm.
M - ritzstr . 54 , 1 Et., schön modl. Zim, zu vm.
Mühlgaffe 11, 1 St . r^ schön mobl. Zmn r» v-
Mühlgaffe 18,1 , mbl. Zim. m. 1 u. 2 B. ' ret.
Rerostr . 14, P . st, ein möbl. Zimmer zu verm.
Nerostratze 15, 1. Stock, gut möbl. Zimmer an

einzelnen Herrn zu vermiethen.
Nerostratze 28,1 , sind schone möblirte Zimmer

mit 1 und 2 Betten frest . . .
Rengafle 2, 2, E « e flriedrtchstraße , wobst

Zimmer, auch mit Pension.
Nengaffe 11, 2 st. mobl. Zimmer, cv. sehr

an Dame, w. am Tag einige Std . zu Hauie üt.
Nengaffe 15, 1 St ., möbl. Zimnier zu vcrm.
Oranienstr . 2 , P ., 'erb. rl. * rb, » oft u. Sc»«*
Oranienstr . 6 , 2 r„ gut möbstZ'mmer zu verm.
Oranienstr . 18, 2 , ent mobl. Zimmer S ° nn.
Oranienstr . 22 , Frontsp.. mobl. Zim. zu venn.
Oranienstraße 24 , 1. iwmobl . Zim. w 1 °d.

2 Betten an anst. Hrn. od. Ehcp. sof. zu verm.
Oranienstr . 86 , Sth . 1. mobl. Z-mmerzuvm.
Oranienstr . 44 , 3 . sehr aut u. gcmütbl mobt

Balkonzimmer an eine» Herrn zu °rnn eth n.
Platterstr . 88 erb. zwei rl. Arb. Kost «. LoSi».

Mhemstr. ».äR «»»!
Riehlstr . 13. Mlb. 1 St . I.. schön möbl. Zimmer

an anst. Herrn sofort zu vermielhen.
Röderallee 22 , l , schön mobl. Zimmer zu verm.
Ecke Römerberg 39 ,». Röderstratz « 15

möblirte» Eckzimmer mit 2 Betten zu verm'-Mw
Saalgaffe 82 , S . P .. erb- f “ i "
Schachtstr . 11, P .. erhalt reinst Arb. SchlafM °-
Scharnhorstftr. 20, P. st, mobl. Z- V- ^
Schwalvacherstraße7, 3 links, ichon wo

Zimmer an besseren Herrn zu v-rmlelheii.
Schwalbacherstr. 28, G. 2 l., erh. best. Arb.^
Schwalvacherstr. 58, 3, eins mobl. Z. z» °m.
Schwalbacherstr. 55, 1 l.. erb. i. a. M. !*■
Stiftstraße 1, 1 rcchls. möbl. Zimmer zu wrm.
Stiftstratze 1,' 4 I.. erb. anst. M. Kostu. L°ü'".

14 , 10- 2'b^Mk. P.°Woche.
Walramstr . 5 . 2 I., ein gut möbl. Zimmerv.
Webergaffe 50 , 1 mobl. Zimmer soiort zu °
Weilstr . 19, 1, sch. möbl. Zimmer billig z" »«.
Wellritzstr . 27 , 2 , erb. zwei Männer K. u. H
Wellritzstraße 47 , 1, erhält anständig. Staulew

angk». Schtaistelle. eoentl. mit Logi«. ,
rvellrißstr . 47 , H. 1 l.. erb. s. Handw. Schlw»-
Lvestendstr . 8 , H. l, ,l. mobl Zm,m-r zu
Portstr . 7, 2 r., mbl. Z. m. 1—2 » . m . I - 5&Aorkstr . 14, 2 r., Z. v. K. u. L. 10 Mk. Pt-
^ortstr . 81, B. P . st, s» ön möbl. Z. ,u verw.

jimmermannstr . 1, 2 , sch. m. Zim. zu v-rm-
immermannstr « 10, 3 l., gut möbl. Z- ?

Ein möbl. Z . m. K. zu v. N. Alhr-chtur. Kst 1-
Kl möbl. Zimmer zu verm. Nah. Schachtpr
Ein gut möbl. Zimmer für 25 Mk monatlich

vermiethen. Nähere« im Tagbl.-Berlag.
®ud>can eine ältere Dame ein schönes mW"zimmer,i . ein Schlafz., möbl. (Diittelr> ,

b. Stadt ). , . v. Off. ». J . -» *3 Tagbl.-M >.

Leere Zimmer. Münsttrde«,
Kttntniern.

Blücherstr . 10, 3 r., I. Man!, billig abzua-ii-"-
Kirchgaffe 19 eine leere Nianiardc zu verrn.
s ^ ranienstraße 38 , Part . , eine g«" "

Mansarde zn vermiethen . , .
Scerovenstr . 2 ist eine schöne Mansarde

cinzelut Person zu verm. Näh. Parst
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Rrmisen , KtaUimgen . Scheunen,
Keller etr.

Großer Keller
ttt der Langgasse, lustig, kühl, zum1. Oktober

zu vcrmiettien. Näheres Langgasse 27.
Druckerei-Kontor. *

Weinkeller zu vermletten Wllbelmfir. 54. 2206

Da»

Lionk €ie. f
«chlllerplatz1 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Miethern zur lasten»
freie« Beschaffung von

mSblirte» und nnmödlirten
»t »rn» «nd Stagenwohnnngen
GeschäftSlokalen— niöblirten
»immer«,

sowie zur Bermittlnug von
Ammobilien »Beschilften und
hypolhekarischen Geldanlagen.

Sommerwöhnnngcn

Z
8VS

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir«>üere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de»Wiesbadener SagMatt»

BmrrfrW Mbchi.tnnims.
©tat. Hahn-Weben. 400 m Meeresb. Reine,

Iräft. Gebiras- ». Waldlnft. Kein Tbalzua. In
de» sehr nahen herrlichen Radel- ». Laubwäldern
viele Bänke. Absolute Rübe. Gesunde Wobnz.
Gute Verpflg. Schönes Badebaus nlit reinstem
durchfließendem Wasser. Mäß. Preise. Beste
Einpfehl. TSgl. Morg. Postwagen. Wagen auf
Wunscha. d. Etat. Näb. » «tuvig , Lehrer.

Sommerfrische Hohenstein.
Bahnstation bei Bad Schwalbach. Nassauische
Schweiz, direct am Wald. !! Ausflugsort ! !
für Vereine. Säle und Terrassen. Fischerei».
®. z. Jagd. Pofl ». Telephon. Pens, zu 8.60 Mk.
(Familien Ermäßigung.) Inhaber C. He «»ler,
Gasthau? n. Pension nebst Villa Bura Hohenstein.

ne Vereinfachung des geschäftlichen
1 Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Billa od. herrsch. £'<isiö, ca. 6 Räume n,
Zubehör, Garten, per 1. April n. I . eventl. mit
Vorkaufsrecht zu mietben gesucht. Rur aenane
Offerten unter UT. 45t an den Tagbl.-Verlag
mit Lage und Preisangabe werden berücksschkigt.

Etage, 5—6 Zimmer,
von alleinstehendem, unabhängigem, älterem
Ehepaaro. K. f. dauernd in ruhigem Hause
aesuchi. Rübe electr. Bahn, per 16. Okt.
o. l . Rov. Off.u. H. 44 « a. d. Tagbl.-Verl. je

Parterre
b, mögt.Garten od. Balk.,Bad, mögt.Garten od. Balk., nahe Gericht u,

Abemstr., von kindcrl. Ehepaar sof. oder 1. Okt^
«fs. Aftermietbe». feine Privat-Mittagrt. bedingt
Offertenu. Id. »» « „Jnvalidendank " ,
Dresden. (lä . 11588)"F 174

Wohnung von 4—5 schönen Zimmern in
Abiger freier Lage, Preis bis 1200 Mk., von kleiner
Familie gesucht. Offerten unter Chiffre II . 4SIM den Taabl.-Nerlaa.

Ki. Fam. sucht pr. 1. Okt. 2—4-Zimmer-W.
wenn mögl. nochl einfach möbl. Zim. im Hause
Offerb unt. V.  451 an den Tagbl.-Verlaa.

Gründlich. Privat -Violiss- u. Clavier-
Unterricht ert. C.  Sulsbach , Hermannstr. 15.

an den Tagbl.-Perlag.

„chtflcsuche

Z
nr Vereinfachung de» geschäftlichenwkehr» binVerkehrs bitten wir nufere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Ein Grundstück mit kleinem Wohnhaus auf
gleicho. später zu pachten gesucht. Offerten unter
Vä.  448 an den Tagbl.-Berlag.

WWWWWW

Vereinfachung de»
r» bitten wir uufere geehrien

eschäftlicheu»r
Verkehr»
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de« Wiesbadener Lagblatts.

Ein Garten, ML "«K
zu verpachten. Frau A. Sarg . Walluferstr. 8,1

Merttdett-Uenstons

Z
geschäftlichen

nse
nr Vereinfachung de»
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
an» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Angenehmes Heim mit vorz. Pension
finden Herren oder Damen in gib. Familie
Luiienstraße 14. 2.

Gut mSblirte Zimmer frei
Dcharnhorststr. 28, 2.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir uniere geehrten
Auftraggeber,allennter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Allciust. Wittwe suchtz. 1. Okt. ein Zimmer
Küche oder zwei Zimmer ohne Küche, kann

°uch bei ruhiger anst. Familie sein. Offerten u.
' ■4 »i an de» Tagbl.-Verlaa.

Eine Wittwe, welche in best. Hause tdürig ist.
iucht für den 1. Okt. kl. Wobn. gegen Vergütung
von HauSarb. R. Moritzstr, 70, Ladenb. tust ».

Mitglied des König!. Theaters sucht in gutem
»uhigcm Hause von ca. 30. d. M. ab

möblirte Wohmmg,
stehend au» Wohnzimmer, geräumigem Schlaf-
hmmer für 2 Personen. Garderobezrmmer oder
Niuet . Gefl. möglichst umgehende Offerten
sv't Preisangabe unter >o. «. » s Hauptpost-
Büernd Marbura (Bz. Cassel) erbeten.

Ein Laden,
^anggaff«, untere Webergasse oder vordere
^»UnuSstratze, im Preis« bi» zu 4000 Mk.
"r 1. Oktober gesucht. Offerten «»ter

44 » an den Tagbl.-Berlag.

Institut leerganz,
Dir. flfl. JSeerganz,

Handels- und Schreiblehranstalt,
Dotzheimerstraße 21, P.

Beste hiesige
Referenzen.

ProsMe
gratis und franco.

Gründl. und gewiffeuhafte Ausbildung für
Damen und Herren in:

Bnchführnng. Kaufs». Rechnen.
Prakt. Wechselkundeu. Wtchselrecht.
Schönschreiben. Kanfm. Korrespon¬
denz. Stenographie (GabelSderger) .
Maschinenschreiben, KontorpraxtS re.
Nach Schluß der Kurse Prüfungu. Zeugnis.

Stellenvermittlung kostenlos.
MH- Ter Unterricht an Damen erfolgt in

separaten Räumen unter persönl.
Leitung von Frau B . Meergani.

Scftült IX-
Hamburg-Wallershof. o
Praltisch-tdeeretlschr=1
Aorberkitaag»nd

Uuterdrtnguna ft <=«
luftiger Knaben . lA
Proldkite durch die p!

Direcriou.

Unterricht.
Für 8-säbrigen Knaben Lehrer oder Lehrerin

znm Privat -Unterricht gesucht, Offerten unter
li . 4 &o an de» Tagbl.-Verlag.

cill.ötuä, phil. erteilt irründl
sub flfl. 451 an d, TagbL

Kaeliliiiiro.

Eine Sondcr -Anrgabe beS „Arbcitrmarkt der Wiesbadener
lagblatt " erscheint am Vorabend eine« jeden Ausgabeiagr im
Berlaa , Langgasie S7, und enlhäli jed-Smai alle Diensigesuchc
und Dienftangeboie. welche in der nächsterscheinenden Nummer
des FLieibadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bo» b Uhr
an « erkauf, da» Stück b Pfg., von « Uhr ab außerdem
unentgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Leugnifse, sondern deren Ab.
chrislen beizufüaen; für Wiedererlangung etwa beigelegicr
Original. gcuanase oder sonstiger Urlunden übernehmen wir

keinerlei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht
abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet^

ur Vereinfachung de» geschäftlichen
nkehr» bittVerkehr» bitten wir unsere geeĥ eu

Auftraggeber,all«unter dieser Rubrik
»n» z» überweisenden Anzeigen bet
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dtt Verlag des Wiesbadener Tagblatt,.

Weiblich » Neesorreir . dir Stellung
finden.

* Coepenick-BerUn h _
'wflehen tl.3ma.l. Prospekt gratis

Central-Stellenanzeiger
(Ur die Frauenwelt.

^Bestellungen bei Jedem Postamt'
' Vierteljahrl . M. 1.50, monatl . 50 Pf.

Stelle suchtt."
^roDcmimnicr flrau*.

Französin
Nachm, p. Woche ges.s)

Wer im Zn- od.
Auslande eine
vergeben hat, rocjtbt sich an den Inter
nationale « Stelle,r°A»»,eiger in Stuttgart.
Probcmimmer gratis. *

zur Converfation mit zwei
6—7-jähr. Mädch. an zwei

Nerotbal 11. Sprechst. 1—8.
Verkäuferin

mit guter Vorbildung per sofort, event. später,
gesucht. 4 . Hfl»rar !» S81me,

Seiden- «nd Modewaaren- Haus,
Ecke LauflgasseU. Bärenstraße.

Confection.
Per September wird eine durchaus tüchtige

Berkanferi«
gesucht. Offerten mit Photographie
unter 11'. C. 885 an » «'rcn *. Slnn.»
Exped. in Mainz. (Jns.-Ro.885) k'33

Verkäuferin.
Eine tüchtige Verkäuferin, der englischen

Sprache mächtig, möglichst mit d. Branche
vertraut, per 1. Oktober gesucht. Franco
Offerten erbeten.

Seiden-HanS Hfl. Hflarcliand.

Verkäuferin,
■üngere, zuverlässige, nur Tochter hies. Eltern, zu

sof. Antritt gesucht.
Varl  F . Müller,

Chocoladengcschäft, Langgasse 8.
*4*4-1 AA  gewandte Berkäuscrin

LUlNNge für Aufschnitt. Geschäft
sofort gesucht Rheinstratze 68.
C. Rles - Uebereck,

Wilhelmstrafle 12, 1, Confection,
suchtz. 12. August, auch sväter, gute Taillen -,

Rock- und Ztiarbeiteriunen

Nach Amerika
tiche eine jüngere perfcctc Herrschaftsköchin,86 Mk.
monatl., Reise frei , ferner nach Holland in
1. Hotel ein gewandtes Büffctfräiilein und ein
Kinderfräulein zu zwei Kindern nach England»
in kl. Familie ein adrettes Alleinmädchc», welche»
gut kochen kann, 85 Mk. monatl., Reise frei, Herr-
chaft hier, Hotels-, Reflaurations- n. Herrschafts¬
köchinnen nach vier und außerhalb, Kaffee- und
Beiköchinnen, bessere Stubenmädchen,Alleinmädchen,
Hausmädchen, eine Kindergärtnerin1. Klaffe, eine
verfecte Kaminerjungser, Zimmermädchen, Koch-
lkbrfränleiii, eine Verkäuferin in Metzgerei,
"ervtrsräulein, Kindermädchenu. Küchenmädcheu.

Central-Krireau
von

Frau Lina Waltrabenstein,
geb. flVi.rav »-, Gttllenvermittlerin,

Institut allerersten Ranges,
Langstassc 84 . Teleplion 2555.

Ein tüchtiges Alleinmädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Äictoriastraße 16,1.

Eins, braves Mädchen z» kleiner
Familie a«s. Walkmühlstr. 25, P.

bürgerlichen Haushalt
ÄvtUVillkfll gesuchtSchwalvacherstraße?!.
Einfaches Mädchen, welches bürgerlich kochen kann,

fofort  gesucht Bahnhofstraße 9.
Gegen guten Lohn für kleinen Hau»-

W " balt ein gewissenhaftes Allein-
»nädchen gesucht, das auch etwas koche» und
nähen kann. Bismarckrina 14, 2 recht».

Brave» tüchtiqe» Mädchen für Hausarbeit gesucht
Kikchgaffe7, 8 St . Bo « «fhnlk. _

Anständige» kinderliebe« Mädchen für etwa»
HauSarb. n. zu Kindern sof. g. Ellenboaena2, 2.

Ach!.Rück-ii.Joifaocfieiteiniiei!
suchtA. fl?6 it . Webergasse 29.

Ein Nähmädchen ges. Wilhelmstraße 12, Gtb. D
Tüchtige Weitzzeugnäherin,

welche auch Unterricht im Maichinennähen
geben kann, sofort gesucht. — Näheres im
Tagbl.-Verlag. Jx

Tüchtige Pelz -Näherinnen
gesucht. 4ao »l» lflilli «‘r . Langaasse 6.

Ein einfaches Mädchen
gesucht, welches sich zur Verkäuferin ausbilden
will, sich jedoch sämmtlicher im Geschäft vork.
Arb. willig unterzieht. Kirchgaffe 80, Laden r.

Suche HerrschaslSköchin, fein bürgerliche Köchin für
gleich nno später, Hotel-Zimmermädchen, Kinder
und Küchenmädchen.

Frau fli!N»o Stellenverm.,
Schnlgaffi2, 1.

Suche für sofort Köchinnen für Restaurant und
Pension. Stütze, bessere Haus-, Zimmer- und
Küchenmädchen gl h. L. «vlualtz ' Bureau,
Weberaaffe 15.

Fräulein aus ansi. Familie kann das Pntzfacherlernen. O. flflUolee»', Mode», Langgaffe 8.
iLs «An,*% Köchinnen , Haus- und Allein
VUlyk mädchen.

Frau i nng . Schulgaffe6, 1.
Telephon 2863.

Sofort SÄSK
gesucht. Näv. Nicolarstraße8. 1.

Et»»e seinbürgerliche Köchin» die auch
eines» Theil der HanSarveit übernimsnt.
oder es»» tüchtiges z»»v«rlsisstgcö Lllleist-
mädchcn, da» selbstständig koche» kann,
wird bet gnte,n Lohn »um 18. August
gesucht. Zu melden von » bi» 8 Uhr
Rachnsittggs oder früh vor 6 Uhr Bier-
ftadterstraheV, 'Rvh. Part.

ftfH *%» * * ,.  Han «-, Kindermädchen, Köchin u.
finden stet» gute Stellung durch

Fxau Hamnaiin . Stellenverm,,Kaulvrnnnenstr. 8. 1 Tr.

rum 18. Slug»tst tüchtige»
VH IIUIH sauberes Mädchen, welches

selbstständig kochen kann und Hausarbeit ver¬
richtet. Keine Wäsche.

Frau fl»r . SciiranU , Rbeinstraße 40,1.
Ein anständ. fleißiges Mädchen gegen hoben Lohsi

auf gleich gesucht. Näh. Albrechtstraßebl, Part.
aesucht tüchtiaer Alleistmädchen,
welches felbststand. gut kochen kann.

Gute Zeugnisse nothweudig. Adelheidstr. 71,1. ,

Alleinmädchen ‘Sg ?*
Gesucht gewandt. Kiiche»»mädchen mit guten

Zeugnissen Nenbanerstr. 8. Zwischen 13 u. 4.
Gesucht ein einfaches Mädche»» für Hausarbeit

b. gut. Lohn, t '- flflart»i»aaa . Häfnergaffe7,1.
W—Gesuchtz. 15. Aug. durchaus anständ., saub.
Sllleinmädchen. Rur m. g. Zeugn. melden.
Darf n. v. hier sein. Jahnstraße 44, 8.

Jüngeres Mädchen gesucht Weißenburgstraße 1.
Näherer im Laden.

Braves Mädchen für Hausarbeit geg. hohen Lohn
aeiucht bei Soi,l , Wellritzstrnße 41.
•mmp * » Ein junges Mädchen gesucht

Morihstrafle 86, Part.
Junges tüchtiges Mädchen gesucht Kaiser-Friedr.»

Ring 30, Part , rechts.
Ein tiichtigcs Mädchen

Biebrich a. Rh., Friedrichstraße4. F166
Gesucht Pflegerin filr gelähmte Dame,

evang.» kein Fräulein . Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter 4 . 447 an
den Tagbl .-Verlag. .

Ein BüffCtskäUlein mit Zengnffsen per ib.d.M.
sucht Hotel Nonnenhof.

Ein brave«Mädchen gesucht Hcrrnmuhlgasse5. 1.
Besseres, in der guten bürgerl. Küche, sowie in

jeder Hausarbeit erfahrenes Llllti,»Mädchen
zu einzelner Dame gesucht. Gute Zeugnisse
erforderlich. Borziiflellen Vormittags9—11,
Nachmittag» 6-- 7 Uhr. Kapellenftr. 77, Part.

Anständiges Mädchen für ein Königliche« Schloß
gesucht. Stelleuvermittl. Fritdrichstr. 14, M. 2.
gwif.  Ein sauberer Mädchen mit guten
WWk Zeugnissen, erfahren in Küche und
Hausarbeit, für kleine» ruhigen Haushalt
gesucht. Vorzusteven9—12 oder 2—4 Uhr
Wilhelminenstraße2. 2.

^ >»a»«»i 4-nsädchen zu kleiner Familie gesucht
4L ICUtI  Walluserstraße8, 1.

Fmzes propres liiiKfien
für kleinen Haushalt gesucht, Lohn 18 Mk. monat¬

lich, gute Behandl. Körnerstr. 5, Part, recht».

Gesucht
zum 15. August ein nicht zu junges Mädchen für

Hau« u. Küche Bahnhosuraße 10,1.
Ein tüchtiges Mädchen für Küche lt. Hausarbeit

sofort für auswärts geiucht Stiftstraße 21, 2.
ein ttickt, großes starkes Allein.

ISJvf Wifljl mädchen, welches gut kochen kann
und gute Zeiignissc bat levangelisch bevorzugt),
zu einer Dame nach London. Hoher Lohn.

HAUilei-’a Placirnngs -Bürea »»,
Elleubogengassc8, 1.

gzesucht Hcrrschaftshausmädchcuz» zwei Personen,
iflttl ser *s Büreass , ElleNbogengaffc8, 1.

PW Lvafchsrars gesucht Sedanstraßc7, H. P.
Mouatsfran wird verlangt Bärenstr. 2, 1 St . r.
Ein zu jeder airbett willige» Mädchen tagsüber

gesucht Moritzstraße 15. Kurzwaarengesch.
Monalsmädchen von V»8—7*12 und l/*Sä—4 Uhr

geiucht Launusstrabe 18.
wä&SHHjSMafc Saub. reinliche Putzfrau gesucht
WAWk Taumirstraße 28, 3.
Junges Mädchen tagsüber gesucht Schwalbacher-

ura ße 27, Mftb, 1 l.
PW- Ein kräftiges williges Lanfmädchc» fofort

gesucht Hämergaffe 18, 1.
Sauberes Lassssnädchen gesucht.
_ Ulna Aattielaifsr . Webergasse 7.
g&J— Sauberes Laslsmädchen für dauernd

lief. Langaasse 45. lieiproli.
Ein eins. Madchess fürPtägerei auf sof. gesucht

Papeterie fl», niach . Webergasie 15.
Llrbeitertss per sofort gegen guten Lohn und

dauernde Beschäftigung gesucht.
Wiesbadcilcr Bettsederuhaus, Mauergaffe 15



Mädchen ?um Flaschenjpülen gesucht
Sedanstraße 8.

Wiesbadener Tagdlatt ( Morgen -An - gave)
Hausbnrsche

Berlag : Langgasse 27.

Fräulein
NI Haushalt u . Kü>

Meidliche Personen , die Stellung
suchen.

gesetz. Alt ., Waise . Tochter
eines höh . Beamten , gründl.

Haushalt u . Küche erfahren , sucht Stelle bei
Dame , Wittwcr ober alt . Herrn , niogl . dauernd,
»ur , wo Hülfe für grobe Arbeit vorh . Langj.
fieugn . u . Ref . zu Diensten . Antritt am I . Spt.
»der früher . Fr .-Offertcn unter 4SI an
len Tagbl .-Verlag.

th . Köchiune « . bessere HauS-
« . Alleinmäd » . , sow . Kinder-

«lädchen . Frau SteNenvermittl . »
Schulgaffc 6 , 1. Tclep,, . 2363.

Ein selbst , feinb . Köchin s. taaSüb . St . ( a . Aush .)
mit etwas Hansarb . Luisenstratze 5 , Gtb . A l.

Perfectc ftödntt mit guten Leugniflen f. Stelle,
auch Anshülfe . Hermannsttmtze 17 , Vdh . 1.

Ein einfaches Fräulein such, Stellung
zn Kindern oder Damen für hier od . auswärts.
Dasselbe kann Schneidern und ist in allen Haus¬
arbeiten erfahren . N8h . Westendstraße 28 , 2.

Für ein jimges , gebildetes Mädchen wird zum
1. oder 15 .' Sept . in besserem Hanse Stellung
als « inderfräulein gesucht . Weiche Offerten
unter lf 1. 451 an den Tagbl .-Verl.

Ein anständ . braves Mädchen , welches gut
bürgrrl . kochen kann und all - Hausarbeiten ver¬
steht , sucht sofort oder später Stellung . Nah.
Moritzstraße 14 , Hths . 1 St.

Für ein junges Mädchen , 16 Jahre
JWM alt , jedoch sehr stark , wird Stelle in

kleiner anständiger Famil e gesucht . Offerten
unter D . Seit , postl . Rüdestieim a » Ru.

Empfehle Hausmädchen , w . g . nähen u . bügeln
kann und jede Hausarbeit versteht.

Frau Elise Seriell , Stcllcnvcrm .,
Schulgaffe 2.

Alleinmädchen , w. etw. bürgerl-
kochen kann , sucht Stelle bei kindcrl.

best . Familie . Näb . Friedrichstraße 28.
Empfehle äußerst nettcS Alleinmädchcn»

w . fein kocht, zu einz . Herrn , tiichtigc Allein-
mädchcn , w. kochen, und eine Anzahl einfacher
Haus - u . Larrdmädchcu mit besten jäbr. n.
niehrjäbr . Attesten . Frau Hüller , Stellen¬
vermittlung , Walluferstratze 9 , Laden.

Eine unabhängige ält . Frau sucht tagsüber leichte
Beschäftigung , Ausbülfe . N . Ncngasse 22 , 2 l.

Eine unabh . Frau sucht Mouatsstelle . Luisen¬
straße 5 , Seitenbau 1 St.

U . M . f. W .- u . Putzb . Seerobcnstr . 11 . H . 1 r.
I . unabh . Frau s. Laden z. putz . Westendstr . 22 . 1
Rfflrf Frauen s. Monatsst . Wellritzstr . 46 , V . Tack.
Eine r. Frau sucht f. Morgens 2 Std . Monats¬

stelle . Näh . Hellmundstraße 16 . 1 St . rechts.
Jg . beff. Frau s. Monatsst . od . ähnliche Beschäst.

f. Nachm . N . W -llritzstraße 89 . 1 r.

Zum 15 . August wird ein tüchtiger
gesucht Bismarckring 29 , Part.

Hausbnrsche , der schon in einem Restaurant thäng
war , per sof . gcs. Näh . im Tagbl .-Verlag . lim

Hausbursche gesucht Lnisenstraße 87.
I . Bursche gcs. Oranienstr . 84 , Flaschenbierdandl.

:in jüngerer kräitiaer Hansvnrsche gesucht von
He l». Ickolk Wey ^ andt , Webergasse 89.

pügT' Ein Kutscher gesucht Adollstraßc 6.
Gesucht auf gleich einen jungen Fahrvnrschen.

Metzger Hartman » , Hafncraasse 7.
Leute zum Fruchtabmachen ges. Dotzhcimerstr . 10.
Taglöhner für Feldarbeit ges. Schwalbacherstr . 89.
Bantaglähner gesucht Dotzheimerstr. 62, P . l.

MSnnUche Personen , die Stellung
suchen.

§tnd . arcli . ,
2 Sem. Hochschule , Absolvent einer Baugewerk¬

schule , längs . Praxis , sucht während der
Ferien Stellung . Gefl. Offert , unter B - HW
an den Tagbl .-Yerl . erbeten.

Ei » cantionefähiger Mann , welcher 10 Jahre ein
selbstständiges Geschäft betrieben , großen Be¬
kanntenkreis besitzt, sucht Stelle als Einkafsirer,
Reisender , Vertreter , auch würde derselbe ein
Geschäft oder Filiale auf eigene Rechnung übern.
Offerten unter 8 . 451 an den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiger Büreangebülsc sucht sofort Stellung.
Offerten nnt . H . I 35 postl . Schützendofür.

Federgew . j. Mann , 27 I ., sucht sof. Beich.,
auch als Bürcand ., Portier . Aufm ., Diener oder
dergl . . war I. I . im Ausl ., spr . engl . Gefl.
Off . bitte u . o . 451 a . d. Tagbl .-Verl . , n r.

Empf . Diener mit g . Zeug-
niffen.

Frau l -ans , Steüenverm . , Schulz . 6,1.
Tel . 2383.

Diener
mit guten langjährigen Zengnffsenu . Empkeblimgen

wünscht seinen Posten bis 15 . ds . M . od. I . Sept.
zn verändern . Gefl . Off . an Hol » Brei » ,
Wiesbaden , Mainzerstraße 66 , 1.

Anng . Mann . z. Z . Gefreiter beim 8. Jäger -Bai .,
welcher früher bereits Dienerstclle bekleidete , sucht
für Oktober ähnliche Stelle , am liebsten in
Wiesbaden . Zengnißabschriften und Referenzen
sieben jederzeit zur Verfüaung . Angebote erbitte
unter V . 44 » an den Tagbl .-Verlag hier.

Junger Manu sucht Stellung als Ausläufer
oder Hansbnrfche . Näheres Arndtstr . 2 , P . l.

UKGUMMN
Versteigerung von Mobilien rc., im Versteiqernng ^ -

lokale Bleichstraße 5 , Vormittags 9h '- Uhr . ( S.
Tagbl . 365 S . 9 .)

Einreichung von Angeboten auf die Herstellung von
100 gemauerten Grüften auf dem neuen Fried¬
hof . im Rathhause , Zimmer No . 53 , Vormittags
11 Uhr . (S . Amtl . Anz . No . 51 S . 2 .)

Versteigerung von Druckerei -Utensilien rc., im
Haufe Wiesbadenerstrabe 25 zu Erbenheim,
Vormittags 9 Uhr . ( S . Tagbl . 364 S . 9 .)

U cvhrlj VS-| l it chrichten
Trlrgramm -Getinhren.

Worttaxe innerhalb Deutschlands 5 Pf . Nach
Luxemburg und Oesterreich -Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien , Dänemark . Niederlande und der Schweiz
10 Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien.
Rumänien , Schweden , Norwegen , Großbritannien
u . Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land , Spanien , Portugal , Serbien , Bosnien , Herze¬
gowina , Montenegro , Bulgarien und Ost -Rumclien
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf . Nach Malta u . Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrig «»
Verkehr 50 Pf . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Tele¬
gramms erhoben . Für Stadttelegrammc betrag!
die Worttaxe 3 Pf ., die Mindestgcbühr 30 Pf

Meleorsloaische Beovachtnngen
der Statt »» Mtesdadrn.

6 . August.
7 Ubr 2 lltir 9 llbr
Morg, illachin. Abds.

756 .6 757 .0 757 3
14 .3 19 .8 13 .9

9 .4 9 .6 10 .2
78 56 87

SW . 3 SS . 4 still
— — —

Tages -Derankaltnngen

Barometer *) . . . 756 .6 757 .0 757 3 757 .0
Thermometer C . . . 14 .3 19 .8 13 .9 15 .5
Dunnfpann . (mm ) . 9 .4 9 .6 10 .2 9 .7
Rel . Feuchtigkeit ( °/°) 78 56 87 77
Windrichtung . . .
Niedcrschlaqsh . (mm)
Höchste Temperatur 21 .0 . Niedr . Temper . 10 .9,

*1 Die Barometerangaben find auf — 0 * C,
Normalschwere reducirt.

Mittel

pünulidit Per-so« ei», die Stellung
- » de » .

Gegen feste Bezahlung und Provision werden als
Einkasfficr und Reisender per sofort zwei
fleißige tüchtige Männer gesucht. Hand¬
werker , welche kleine Eantion stellen können , be-
vorzuat . Angebote mit Angabe de? Alters u . d.
seitb . Thätigkeit u . 1 >. 483 an d. Tagbl .- Verl.

Per 1 . od - r 15 . September e. durchaus gewandter

Stadtreisender
für ein hiesiges Geschäft der Lebensmittelbranche
gesucht . Es wird auf eine jüngere , aber gleich¬
wohl nur bestcmpioblene erste Kraft gesehen.
Offerten unter B . 451 an den Tagbl .-Verlag.

r & ; . (  empfohlener vertrauter Buch-
nA » t » Halter znm Beitragen der

Bücher für einige Stunden des Monats gesucht.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ke

Anschläger ( Schlosser ) gesucht Moritzstr . 62 , H . 1 l.
süchtige Schreiner , welche auf Rollläden und

Jalousien geübt sind , gesuckst Seerobenstr . 22.
Schreiner (Anschl.) gesucht Bismarck-Ring 36.
Lchreincrgehülse , Anschl., «es. Moritzstr. 49 . P.

Tüchtiger Maschincnarbeiter gesucht
WWW Hobelwcrk , Schlachthansstraße 12.
Glasergchülfc gesucht Blücherstraßc8.

«gehülfen , Berputzer , gesucht
- Dotzhclmerstraße 54 , Part.

Tüchtige Tüncher und Anstreicher
gesucht bei 4 » » - Den - , Kellerstraße 16.

Tüchtige Tüncher und Anstreicher gesucht.
Neubau HeyImann , Dreiweidenstraße.

Tüncher und Anstreicher gesucht bei
Ackermann , Hcrmannstraße 4.

Kadilirnnnen . 7 Uhr : Morgenmnsik.
Kurhaus . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr:

Mdilär -Concerte 87 , Ubr : Bönnien dansante.
Königliche 5chaulpiele . Geschlossen.
Acstbrnz - Llieater . Abends 7 ' /? Uhr : Gräfin

Pepi . Hierauf : Der sensationelle Spiegel -Trik
in : Das Leben im Spiegel.

Wakkalka - Hheater . Abends 8 Uhr : Große Vor-
stellnna vor Serenissimus . — Die schöne Malathe.

Malkaffa (Hnnpt -Restanrant ) . Abends 8 ' /, Uhr:
Concert.

Dteichstlaffen -Tkeater . Abds . 8 Uhr : Vorstellung.
Kotek - RestanrantAricdrichshof . Abends 8 Uhr:

Militär - Eoncert.
Heilsarmee . Abds . 87 * Uhr : Oeffentl . Veriamml.

Theo Obrt.
Franz Mni ' chek.
Otto Stellen.

Thea Heims

Carl Starka.
RosaHamburger.

Clara Klause.
Richard Schmidt.

81. Jahrgang. No. 865.

P - Iide»?- Theater.
Directwn : 0, -. phil . K . Uaiich.

anistag , 8 . August . 53 . Abonnements -Vorstellung.
Gastspiel der Direclion Oskar Henncnberg.

Gräfin Uepi.
Operette in 3 Akten von Johann Strauß

Dirigent : Kapellmeister Theodor Erler.
Regie : Adolf Kuhns.

Personen:
Adam Graf EIwing - Sziklos .
Stanislaus , sein Bruder . .
Egon , dessen Sohn . . . . .
Lona Elwing - Malti , Egon ' s

Fra » , Overettensängerin . .
Lajos Graf Sziklos , Rittmeister

bei den Husaren , Adams Neffe
Aranka , seine Tochter . . . .
Gräfin Theodora Lydia Wal-

purga Elwing -Sziklos,Stifts¬
dame , Adams Cousine . . .

Niki , ibr Bruder.
Comtess - Mlsa . Blanko Nedclko,
Graf Aladar . . JosephGerhards.
Arthur von Brunau , Sccrctär

des Grafen Adam . . . . Franz Feiler.
Grablcr , Fiaker . Willi Ungar.
Sali , seine Frau . Else Schmidt.
Pepi , deren Tochter , Operetten-

sängeri » mit dem Künstler-
namen Pepi Krabelli . . . Liserl Linden.

Griesbergcr , Privatier , Haus¬
besitzer . Gustav Krieger.

Franz , sein Sohn . Adolf Kühns.
Prank , Theateragent . . . . Hermann Kunz.
Pflngschimmcl , Kammerdiener

des Grafen Adam . . . . F - rry Werner.
Ein Oberst . . . Emil Groditzky

Hierauf:
Gastspiel des Piori ' fchen Operettcn -Ensembles.

Der sensationelle Spiegel - Trik
in : Da » Leben im Spiegel.

Vaudeville mit Gelang in 1 Akt von C . Waldow.
Musik von M . Groß.

Personen:
Nini , Cbausonettensängerin . .
Hummel , Rentier.
Graf Arpäd Miklor ^ . . . .
Franz Schlemmer , Student
Fanchette , Kammermädchen bei

Nini . . . .
Ein Tapezircr . . Fritz Glldemeister

Anfang 77 « Uhr . — Ende nach 10 Uhr.

Aanv Siccard.
Alfred Lux,
Ludwig Arno.
Fritz Rathen.

Magi Barianska.

Sonntag
Der sensationelle

Wetterbericht
des „Miesdadener Tagdlatt ".

Mitgctheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Sccwarte in Hamburg.

(Nachdruck vcrooten . )

9 . August : mäßig warm , wolkig mit Sonnenschein,
strichweise R egen , Gewitter. _

Auf - und Untergang für Sonne (®) und
Mond (£ ).

(Durchgang der Tonne durch Süden nach rniNcteuropätscher Zeit .)

im Sviegel.

9 . August . 54 . Abonnements -Vorstellung.
Spiegel -Trik in : Das Leben

Vorher : Madame Sherry.

Reichshallen -Thrater . Stiftstrahe 16.
Specialitäten - Vorstellungen.

4 und Abends 8 Ubr.
Anfang Nachmittag»

Kalsev -Vanorama . Nheinstraße 37.
Diese Woche : 11 . Cyclus der malerische » Schweiz.

— Die deutschen Nordsee -Bäder.

Aug. im Süd .!
®

Unterm!
ntir tPlni . Inbt Mi » iu iir M m

7

Anfg . ! Unterg.
Mw.

13 V*
tN>r MnijUdr

Lücht . Maurer gesucht Schlerstelnerstraße22.
küchttger Tonditorgel, . , nur se

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag.

Oberkellner,
nur selbstst . Arbeiter,
lcrlag . Ule
junger , für kl. Hotel
a . Rhein , Jahresstelle,

flott « junge Restaurant - u . Saalkellner , Küchen-
chef. Aid , Koch - und Kellnervolontär sucht sofort

Central -Büreau

Fran Lina MaUrabeuÜeiNz
geb . » örncr , Stekcnvcrmittleiiu,

Institut allerersten Ranges , Langgasse 24 , 1,
Tel , 2556 , vis - ä -vis dem Tagbl .-Verlag,

M - Wir nehmen einen
jungen znr Ansbilvung
als Maschinendrncker an
Meldungen zwischen 12 und 1 Uhr mittags.
JL.  Sclsel lenliera ’fdie Hofbuchdruckerei,

Wiesbaden.
r . Jnnae erb . Mechanikerlst . Schwalbacherstr . 57.
ichlöffcpleyrliug gesuäil Helcncnstraße 23,

hmschaD-AWer.
^gedienter ss.ayallerist . fleißig , nüchtern , gewandt,

zu beschäftigtem Arzt mit 2 Pferden auf sofort
gtfuan . «rerheirattfete ohnr Kinder werden
divgrzugt . Ostertm mit Zengniffen unier
V.  saa an (Jns .-No.833 ) F33n . Prem in Mainz.

Junger krästiger Hausbnrsche zevang . Eons .) mit
selten Benalliticn gekuckt Ncroyraßr 26.

Alanger ' s stnnstkakon , Tannnsstraße 6.
Kunlisakon Hfietor , Taunusstratze 1 . Gartenbau.
^anien -Ltub , Tannnsstraße 6. Geöffnet von

Piorarns 10 bis Abends 10 Ubr.
Mokliskeseyaste . Friedriäistraße 47 . Geöffnet täg¬

lich von 12 Ubr Mittags bis 9 ' ', Uhr Abend »,
Sonn - und Feiertaas von 7072 — 127 - Uhr und
von 3— 87 - Uhr , Eintritt frei.

Verein für / tnsknnft über Wohlsahrts - Hin-
richtnngen und Mecsttsfragen . Täglich von
6— 7 Ubr Abends in : Ratbhanse im Bürean de»
Arbeitsnachweise » (Männer -Abtbeilnnc ) .

ArSeitsnachwei « nnentgettlich für stklännernnd
Sirauen : im Ratbbans von 9 — 12 ' /, n . 8—7 Ubr.
Männer -Abtb . 9— 12 " , und von 27o — 6 Ubr . —
Frauen -Abtb . I : für Dienstboten n . Arbeiterinnen.
Franen -Abtb . II : für höhere BernfSarten und
Hotelpersonal.

(feiitrakstelle für Krankenpflegerinnen fnuter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine ),
Abt . II (f. böh . Benifel de? Arbeit,nachw . f.
Frauen , im RathhanS . Geöffnet : ' /,9 — ' /-I und
i/,8 — 7 Ubr.

Arbeitsnachweis des Khristf . Arkeiter -Hkereins:
Seerobcnstraße 13 bei Schuhmacher Fuchs,

/trankenkaste für Jiranen nnd Anngfrauen.
Meldestelle : Hermannstraße 20 . Kassenärzte:
vr . Linck , Ntorihstraßc 7 , » nd vr . Geißler,
Wellritzstraße 1.

Kemeintame glrtskrankenkaste . Meldestelle:
Lnisenstraße 22,

9 , !!12 33 ! 5 7 | 7 57 !>8 10N -! 6
*1 Hier gebt t -Untergana dem Aniaana voran«

Theater Concerte

iw -| | iid)richten
Iurn - Kefellschaft . g— 47 , Ubr : Turne » der

Mädchen -Abtbeilung . 4 ' /-— 6 Uhr : Turnen der
Knabcn -Abtheilnng.

Sachsen - und Hvüringer - ^ erctn . Abends 7 Uhrt
Concert.

Männer - Turnverein . 8 ilhr : Fechten . 9 Uhr:
Bücheransgabe nnd gesestiae Unterhaltung.

Krieger - nnd Zililttär -Perein . Abcnos8 ' ,,Uhr:
Gesangprobe,

Gemeinsame Grtskrankrnkassc . Abends 87 - Uhr!
General -Verfammlung,

Wiesbadener Wlännergelang - herein - G . A,
Abend » 9 Uhr , Gcnerat -Versammlnng,

tzfirn ^Dercin , Abends 9 Uhr : Bücheransgabe
und gesellige Zlifanimenkunft,

? iänner-Gefangv«rein Anion- 9 Uhri Probe,vangekitcher Männer - n . Aüngkings -Werein,
Abend » st llbr : Gebetstnnde.

Hsiristkicher Verein junger Männer . Abends
9 Uhr : Gebetsstunde,

Gesellschaft Mdetio . Abends 9 Uhr : Probe,
Gärtner -Werein Leder « . 9 Ubr : Versammlung.
Aerein der Mürttembergrr , Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereinsabcnd.
Nnrger -Schnhen -Lorps . Vereinsabend.
Lknö Nornssta . BereinSabend und Probe.

Malhalla -Theatev.
Samstag , 8 . August.

Große
Uorstellmrg vor Serenisfimns.

1 . u . 2 . Theil.
Lunte » Theater.

I.
1. Lieder -Vorträge . . . Martha Pauli -Munkelt.

Serenissimus -Zwischenspiel.
2 . a ) Die Haselnuß I Hans Kißling und

b ) Der lustige Ehemann j Frau Kißling -DoberS
Serenisfimns - Zwischenipiel.

8. Ueberbrettl -ChanionS . . . Rose ! von Born-
SerenissimuS -Zwischcnspiel.

4 . Tanz -Divertissement Prima Ballerina M . Balbo
Sereniistmus -Zwischenspikl.

II.
5 . Lieder -Vorträge . Toni Stelzmann.

Serenissimnr -Zwischenspicl.
6. a ) bkoulln rouge ( Pariser

Straßcnbild ) . Han ? Kißling.
b ) Heitere Recitationen Frau Kißling -Dobers.

Serenissimus -Zwischenspiel.

KuOlTLiuL z \x Wiesbciclen,
Samstag , den 8. August.

Morgens 7 Uhr:
(onzert des Wiesbadener Musikvereins

in der Kochbrunnen - Anlage,
unter Leitung seines Dirigenten Herrn

August Hasselmann.
1. Choral : Nun danket alle Gott.
2. Ouvertüre zu „Berlin , wie ’s

weint und lacht “ . Conradi,
3. Frühlingserwachen , Romanze Bach.
4. Walzer , Meine Königin . . .

Die Ballkönigin , Quadrille

Alfred Indra.7 . a ) Die Lieder der Nation
b) Unser liebe » Sachsen

SerenIssimnS - Zwischenspiel,

Personen des Serenissimns -Zwischenspiel:
Serenissimus . Emil Nothmann.
Kindermann . Max Wieske.
Der Regisseur . Josef Pohl.
Der Portier . Heinrich Denglcr.

Accompagnenr de» Bunte » Teile « :
Kapellmeister Max Laubien.

III.

Einmaliges Gastipiel der 1 . dramatischen Sängerin
Rafaela Peroni vom Stadtlheater in Danzig.

Dir schöne Galalhr.
Operette in 1 Akt von Franz von Suppö.

Regie : Theodor Tamnuer,
Dirigent : Georg Schönseld.

Personen:
PygmarinS , ein junger Bild¬

hauer . . . . . . . . . Hans Kißling.
Ganymed , sein Diener . , . Rose ! von Born
Myda », Knnstenihnsiast . . Theodor Tachauer
Galatbö , eine Statue , , Rafaeln Peroni a . G

Anfang 8 Uhr . — , Ende gegen 11 Uhr.

JSonntag, den9. August: Die Geisha.

6. Im Zeichen des Mai s Potpourri
7. Wiener Schwalben , Marsch .

Coote.
Lassner.
Herold.
Schlögel.

Abonnements -Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des Füs .-Regimont*
von Gersdorff (Kurhess .) No. 80, unter Leitung

des Kapellmeisters Herrn E. Gottschalk.
Kaohmittags 4 Uhr:

1. Handicap -Marsch . Eosey.
2. Ouvertüre zu „Der Freischütz “ Weber.
3. Andante aus der „C-moll-

Symphonie “ . Beethoven.
4. Brüssler Spitzen , Walzer . . Schmidt -Berg»
5. Grosse Fantasie aus „Tann¬

häuser “ . Wagner.
6. American Patrol . Meacham.
7. Potpourriaus „DieFledermaus “ Strauss.
8. Alter kurhessischer Parade¬

marsch . Bochmann.
Abends 8 Uhr:

1. Unter vereinten Fahnen , Marsch Gabriel.
2. a ) „Noch bin ich jung “, Lied Erh . E. v. Lade.

b) „Schwalbenlied “ . . . . Eindödhof #r.
3. Ouvertüre zu „Teil “ . . . Rossini.
4. Aufforderung zum Tanz . . Weber.
5. GrosseFantaeieaus „Lohengrin “ Wagner.
6. In lauschiger Nacht , Walzer Ziehrer.
7. Militaria , Potpourri . . . . Schreiner.
8. Bravour -Galop . Schulhof.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 8. August , Abends 87 « 0' h"

Reunion dansante
im weissen und rothon Saale.

Eintritt gegen Jahres -Fremdenkartcn , Saison¬
karten und Abonnementskarten für Hiesige oder
Einzelkarten zu 4 Mark . ,

Anzug : Balltoilette (Herren : Frack »»a
weisse Binde ). Städtische Kur -Verwaltung . ^

Walhalla-
Hauptrestaurant und Garten.

Täglich Um- ml » 87 , Ulirt

Grosses Concert
der ersten Ungarischen

Magnaten -Kapelle,
unter Leitung des Primas OI | ,nli 4 « «*° *’

Vornehme Musik . Eintritt frei.
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